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Einleitung 

Mit dem Projekt "ELektronische STeuerERklärung – ELSTER" verfolgen Bund und Länder das 
Ziel, die Abgabe und Bearbeitung von Steuererklärungen durch den Einsatz moderner 
Kommunikationsmittel (Internet) bürgerfreundlicher und weniger verwaltungsaufwändig zu 
gestalten.  

ELSTER bietet die Möglichkeit verschiedene Steuererklärungen elektronisch an das Finanzamt 
zu übermitteln. Es besteht eine gesetzliche Verpflichtung für Unternehmer zur elektronischen 
Abgabe der Umsatzsteuer-Voranmeldungen und Umsatzsteuererklärungen. 

Mit Advoware können Sie aktuell folgende Anmeldungen an Elster übermitteln: 

• Umsatzsteuervoranmeldung  

• Dauerfristverlängerung  

• Umsatzsteuererklärung 

• Einnahmeüberschussrechnung mit Anlageverzeichnis und Anlage SZE 

(einschließlich 2019)  

• Zusammenfassende Meldung  

Für alle zu übermittelnden Steuerfälle gilt: 

Beim ersten Benutzen des Moduls sollten Sie zunächst den Elster-Testmodus zu aktivieren, 
um zu prüfen, ob alle Daten korrekt übermittelt werden. 

Klicken Sie dazu auf Finanzbuchhaltung – Abschluss – Einnahmeüberschussrechnung, dort auf 
die Schaltfläche "Optionen" und dann auf "Elster-Testmodus aktivieren". 

 

Die Anmeldung wird angefertigt, testweise an Elster übermittelt und es wird ein Protokoll 
erstellt. Da es ein Testfall ist, werden die Daten von Elster nicht verarbeitet. Sie können den 
Vorgang daher bedenkenlos wiederholen.  
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Umsatzsteuervoranmeldung 

Die in Advoware integrierte ELSTER - Clientsoftware arbeitet mit den Steuerverwaltungen aller 
Bundesländer zusammen.  

Für die elektronische authentifizierte Übermittlung benötigen Sie ein ELSTER-Zertifikat. Dieses 
erhalten Sie nach kostenloser Registrierung unter www.elster.de. Beachten Sie, dass die 
Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 

Umsatzsteuervoranmeldung – Grundeinstellungen 

"Finanzbuchhaltung" - "Abschluss" - "Einnahmenüberschussrechnung".  

Bevor Sie die Daten das erste Mal online übertragen können, sind einige Grundeinstellungen 
vorzunehmen: 

Steuernummer hinterlegen: 

• Klicken Sie in den Grundeinstellungen auf "Finanzbuchhaltung" – "Elster" - 

"Optionen" - "Steuernummer ändern". 

• Wählen Sie Ihr Bundesland und das zuständige Finanzamt aus und geben Sie Ihre 

Steuernummer ein, so wie Sie im Bescheid des Finanzamtes steht. (Evtl. mit 

Schrägstrichen, Leerzeichen etc.) 

Einstellung Proxy-Server / falls vorhanden: 

• Klicken Sie in den Grundeinstellungen auf "Finanzbuchhaltung" – "Elster" - 

"Optionen" – "Proxy-Einstellungen". 

Adresse des Finanzamtes hinterlegen: 

• Um Ihr zuständiges Finanzamt zu hinterlegen, klicken Sie auf "Grundeinstellungen" 

– "Kanzleiorganisation" – "Standortverwaltung" 

• Klicken Sie doppelt auf den entsprechenden Ort, falls Sie mehrere Standorte 

haben. 

• Geben Sie unter dem Reiter "Finanzamt" die Adresse sowie Ihre Steuernummer / 

Ust.-Idnr. ein. 
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Elster-Zertifikat hinterlegen: 

• Klicken Sie auf "Finanzbuchhaltung" – "Elster" - "Optionen" 

• Wählen Sie in der Spalte "authentifizierte Übermittlung" die entsprechende Elster-

Übertragungsart aus. 

• Hinterlegen Sie in der Spalte "Zertifikat" Ihr gespeichertes Elsterzertifikat. Klicken 

Sie dazu auf das Symbol "öffnen."   

• Wählen Sie den Pfad des Zertifikats aus. Achtung: wenn Sie das Zertifikat lokal 

gespeichert haben, kann die Voranmeldung nur von diesem PC durchgeführt 

werden. 

Umsatzsteuervoranmeldung erstellen 

Klicken Sie auf "Finanzbuchhaltung" - "Abschluss" - "Einnahmenüberschussrechnung". 

• Geben Sie den gewünschten Zeitraum ein und klicken Sie auf oben 

in der Symbolleiste. 

• Es wird Ihnen das nachfolgende Fenster angezeigt: 
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Wählen Sie im Bereich "Vorgang" die Art der Voranmeldung: 

UStVA an das Finanzamt senden (erfordert Internet-Verbindung):  

• Zunächst erhalten Sie eine Vorschau als pdf-Datei.  

• Prüfen Sie die angegebenen Daten. Wenn diese korrekt sind, kehren Sie zurück 

nach Advoware und klicken auf das Symbol senden. 

• Nach Eingabe Ihrer PIN wird die Umsatzsteuervoranmeldung gesendet und es wird 

ein Sendeprotokoll erstellt. Dieses wird im Advoware-Ordner unter "Protokolle" 

gespeichert 

• Drucken Sie sich am besten das Protokoll und die Einnahme-Überschussrechnung 

für Ihre Steuerunterlagen aus. 

• Wenn Sie auf diese Schaltfläche < OK > klicken, erscheint zunächst eine Vorschau 

mit den von Advoware berechneten Daten. Erst auf Rückfrage wird die 

Voranmeldung übertragen. Sie erhalten im Anschluss ein Protokoll, das Sie zu Ihren 

Steuerunterlagen heften können. 

Datei für spätere Übermittlung erzeugen:  

Wenn Sie über keinen Internetzugang an Ihrem Arbeitsplatz verfügen, können Sie die Daten 
erzeugen und speichern, um sie dann von einem anderen Platz zu versenden. 

Klicken Sie unter Optionen das jeweilige Kontrollkästchen, wenn: 

• Sie eine schon abgegebene USTVA berichtigen wollen 

• Sie die an das Finanzamt erteilte Einzugsermächtigung für diese USTVA widerrufen 

möchten 

• Sie eine Verrechnung oder Abtretung vornehmen möchten. 

• Die Sondervorauszahlung abgezogen werden soll. 

Die Sondervorauszahlung beträgt jährlich 1/11 der Summe der Umsatzsteuer-
Vorauszahlungen des vorangegangenen Kalenderjahres und muss jährlich bis zum 10. Februar 
zusammen mit der Dauerfristverlängerung angemeldet werden.  

In der Umsatzsteuer-Voranmeldung für Dezember des Vorjahres kann durch Anklicken des 
Kontrollkästchens "Sondervorauszahlung abziehen" die Sondervorauszahlung des Vorjahres 
abgezogen werden. 

Weitere Auskünfte hierzu erteilt Ihnen Ihr steuerlicher Berater oder ihr zuständiges 
Finanzamt. 
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Formular UStVa 2024: 
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Formular UStVa 2023: 
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Dauerfristverlängerung und Sondervorauszahlung 

Advoware bietet die Möglichkeit, eine Umsatzsteuer-Dauerfristverlängerung zu beantragen 
und eine Sondervorauszahlung für ein Kalenderjahr anzumelden (§§ 46 bis 48 UStDV). 

• Öffnen Sie in Advoware das Modul "Finanzbuchhaltung" - "Abschluss" - 

"Einnahmenüberschussrechnung". 

• Geben Sie den gewünschten Zeitraum ein und klicken Sie auf oben 

in der Symbolleiste. 

• Es wird das nachfolgende Fenster angezeigt, in dem Sie die Möglichkeit haben 

einige Einstellungen vorzunehmen: 
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Wählen Sie im Bereich "Vorgang" die Art der Der Dauerfristverlängerung: 

• Wenn Sie die Option "Antrag auf Dauerfristverlängerung" aktivieren, wird nur die 

Dauerfristverlängerung an das Finanzamt gesendet ohne Sondervorauszahlungen. 

• Wenn Sie die Option "Sondervorauszahlung übermitteln", wird sowohl der Antrag 

auf die Dauerfristverlängerung als auch die Anmeldung der 

Sondervorauszahlungen an das Finanzamt generiert. Geben Sie unter "Betrag" die 

Höhe des Elftels ein. 

Klicken Sie Im Bereich "Optionen" das jeweilige Kontrollkästchen an: 

• "berichtigte Anmeldung": Wenn Sie eine Dauerfristverlängerung berichtigen 

möchten, die Sie schon versendet haben. 

• "Einzugsermächtigung ausnahmsweise widerrufen": Wenn Sie die an das 

Finanzamt erteilte Einzugsermächtigung für diese USTVA widerrufen möchten 

• "Erstattungsbetrag verrechnen/ist abgetreten": Ein Erstattungsanspruch wird 

nach Zustimmung (§ 168 AO) des Finanzamts ohne gesonderten Antrag ausgezahlt, 

soweit der Betrag nicht mit Steuerschulden verrechnet wird. Wünschen Sie eine 

Verrechnung oder liegt eine Abtretung vor, klicken Sie das entsprechende 

Kontrollkästchen an. Liegt dem Finanzamt bei Abtretungen die Abtretungsanzeige 

nach amtlichem Muster noch nicht vor, fügen Sie sie bei oder reichen sie nach. 

Weitere Auskünfte hierzu erteilt Ihnen Ihr steuerlicher Berater oder ihr zuständiges 
Finanzamt. 

Mit "Ok" wird die Dauerfristverlängerung mit den ausgewählten Optionen erstellt und das 
Protokoll erzeugt. 

Falls Sie den Testmodus aktiviert haben, deaktivieren Sie das Häkchen wieder. Wenn alles 

korrekt ist, klicken Sie erneut auf  , wählen Ihre Optionen aus dem 
obenstehenden Dialog aus und bestätigen den Dialog und die Abfrage "Daten senden" mit 
"OK".  

Die Daten werden nun an das Finanzamt übermittelt 

Das Übertragungsprotokoll wird automatisch im Unterordner \Advoware\Protokolle 
gespeichert. 
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Formular Dauerfristverlängerung 2024: 
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Formular Dauerfristverlängerung 2023: 
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Umsatzsteuererklärung 

Die Umsatzsteuererklärung muss nach amtlich vorgeschriebenem Datensatz elektronisch 
authentifiziert übermittelt werden (§ 18 Abs. 3 Satz 1 UStG i. V. m. § 87a Abs. 6 Satz 1 AO).  

Dazu gehören der Hauptvordruck USt 2A und eventuell die Anlage UN. Die Anlage UN ist nur 
erforderlich, wenn Sie im Ausland ansässig sind und ist aktuell in Advoware nicht enthalten. 

Von der Abgabepflicht betroffen sind auch Kleinunternehmer. Es folgt das Formular für die 
Umsatzsteuererklärung, außer Abschnitt "C" und "K".  

Kennziffern zuordnen 

Aufgrund der jährlichen Änderungen durch die Finanzverwaltung müssen Sie die Zuordnung 
der Kennziffern manuell vornehmen. Advoware übernimmt als Voreinstellung beim 
Jahresabschluss die Angaben des letzten Jahres. Diese können sich seitens der Finanzbehörde 
in jedem Jahr ändern, daher sollten Sie die Einstellungen überprüfen. 

Die Zuordnungen gelten immer nur für das im Konterahmen angezeigte Jahr. 

• Sie finden diese Hilfe im Kontenrahmen (Grundeinstellungen - Finanzbuchhaltung 

– Kontenrahmen) oder beim Erstellen der Umsatzsteuererklärung unter 

Finanzbuchhaltung – Abschluss – Einnahme-Überschussrechnung – USt.-Erklärung. 

• Drucken Sie sich das Formular aus, um später die Zuordnung vornehmen zu 

können. 

 

• Stellen Sie unter der Grundeinstellung "Kontenrahmen" das Jahr ein:  
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Falls kein Kontenrahmen für das aktuelle Jahr vorhanden ist: 

• Entweder wurde für das Vorjahr kein Jahresabschluss mit Advoware durchgeführt 

oder Sie haben den Kontenrahmen im Vorjahr nicht geöffnet. Führen Sie den 

Jahresabschluss für das Vorjahr durch oder wiederholen Sie diesen, dadurch wird 

der Kontenrahmen für das aktuelle Jahr generiert. 

Falls der Kontenrahmen für das aktuelle Jahr vorhanden ist, aber in der Spalte "USt.-Erklärung" 
keine Werte vorhanden sind, obwohl diese im Vorjahr eingetragen wurden, können Sie den 
Kontenrahmen aus dem Vorjahr importieren.  

Sie können diesen Vorgang nur durchführen, wenn Sie im aktuellen Jahr keine 
Änderungen im Kontenrahmen für das aktuelle Jahr vorgenommen haben!  

Öffnen Sie den Kontenrahmen des Vorjahres. 

• Klicken Sie auf "Exportieren". 

• Merken Sie sich den Speicherort 

• Wechseln Sie in den Kontenrahmen für das aktuelle Jahr. 

• Klicken Sie auf "Importieren". Geben Sie den Speicherpfad ein. 

• Die Kennziffern in der Spalte "USt.-Erklärung" werden sowohl beim Import als auch 

bei der Erstellung eines Jahresabschlusses aus dem Vorjahr übernommen.  

• Das Formular "Umsatzsteuererklärung" wird von der Finanzverwaltung in der 

Regel jährlich aktualisiert, so dass die Einträge aus dem Vorjahr in vielen Fällen 

nicht übernommen werden können. 

Überprüfen Sie die Zuordnung in jeder einzelnen Zeile anhand der untenstehenden 
Abbildungen. Um eine Ziffer für ein Konto neu zuzuordnen, klicken Sie in die Spalte "USt.-
Erklärung" der entsprechenden Zeile. Ordnen Sie jetzt die Konten zu, ggf. in Absprache mit 
Ihrem Steuerberater. 

Im Elster-Formular (Siehe Abbildung oben) steht vor den Kennziffern ab 2022 ein "E", 
dieser Buchstabe wird im Kontenrahmen nicht aufgeführt  
(Bsp.: Formular : E3003303 -> Konterahmen 3003303). 
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Umsatzsteuererklärung erstellen 

• Öffnen Sie in Advoware das Modul "Finanzbuchhaltung" - "Abschluss" - 

"Einnahmenüberschussrechnung". 

• Geben Sie den gewünschten Zeitraum ein und klicken Sie auf  oben 

in der Symbolleiste. 

Es wird das nachfolgende Fenster angezeigt, in dem Sie die Möglichkeit haben einige 
Einstellungen vorzunehmen: 
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Klicken Sie Im Bereich Optionen das jeweilige Kontrollkästchen an: 

• "berichtigte Anmeldung": Wenn Sie eine schon abgegebene 

Umsatzsteuererklärung berichtigen wollen. 

• "Erstattungsbetrag verrechnen/ist abgetreten": Ein Erstattungsanspruch wird 

nach Zustimmung (§ 168 AO) des Finanzamts ohne gesonderten Antrag ausgezahlt, 

soweit der Betrag nicht mit Steuerschulden verrechnet wird. Wünschen Sie eine 

Verrechnung oder liegt eine Abtretung vor, ist das entsprechende 

Kontrollkästchen anzuklicken. Liegt dem Finanzamt bei Abtretungen die 

Abtretungsanzeige nach amtlichem Muster noch nicht vor, ist sie beizufügen oder 

nachzureichen. 

Falls die Dauer der Unternehmereigenschaft nicht vom 01. Januar bis zum 31. Dezember des 
Veranlagungsjahres bestanden hat, geben Sie bitte bis zu zwei Von- und Bis -Bereiche ein. 

Soll die Kleinunternehmer-Regelung Anwendung finden, aktivieren Sie das Kontrollkästchen 
unter "Angaben zur Besteuerung als Kleinunternehmer nach §19 Abs. 1 UstG.). 

Haben Sie durch steuerfreie oder sonstige Leistungen oder unentgeltliche Wertabgaben 
Umsätze im Veranlagungsjahr erzielt müssen Sie in den entsprechenden Felder der 
Optionsmaske den jeweiligen Paragraphen des UstG. Eintragen. 

Weitere Auskünfte hierzu erteilt Ihnen Ihr steuerlicher Berater oder ihr zuständiges 
Finanzamt. 

Umsatzsteuererklärung an ELSTER versenden 

Mit "OK" wird die Generierung der Umsatzsteuererklärung mit den ausgewählten Optionen 
gestartet und das Protokoll erzeugt. 

Falls Sie den Testmodus aktiviert haben, deaktivieren Sie das Häkchen wieder und wenn alles 

korrekt ist, klicken Sie erneut auf  , wählen Ihre Optionen aus dem 
obenstehenden Dialog aus und bestätigen den Dialog und die Abfrage "Daten senden" mit 
"OK".  

Die Daten werden nun an das Finanzamt übermittelt 

Das Übertragungsprotokoll wird automatisch im Unterordner \Advoware\Protokolle 
gespeichert. 

Nachfolgend die Formulare der Umsatzsteuererklärung mit den entsprechenden Kennziffern.  
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Formular Umsatzsteuererklärung 2023: 
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Formular Umsatzsteuererklärung 2022: 
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Einnahmenüberschussrechnung mit 

Anlageverzeichnis und Anlage SZE 

Wenn Ihr Gewinn eines Wirtschaftsjahres anhand einer Einnahmenüberschussrechnung 
ermittelt wurde, müssen Sie die Anlage EÜR an das Finanzamt übermitteln. 

Falls die angefallenen Schuldzinsen im Wirtschaftsjahr (ohne Zinsen für Darlehen zur 
Finanzierung von Wirtschaftsgütern) den Betrag von 2.050 Euro überschreiten, muss die 
Anlage SZE beigefügt werden. Dieser Vordruck ist in Advoware integriert und kann ebenfalls 
per Elsterschnittstelle übermittelt werden. 

Kennziffern zuordnen 

Aufgrund der jährlichen Änderungen durch die Finanzverwaltung müssen Sie in den Advoware 
Grundeinstellungen meistens jedes Jahr die entsprechenden Zuordnungen der Elster-
Kennziffern zu den Konten in Ihrem Kontenrahmen manuell vornehmen. Advoware 
übernimmt als Voreinstellung die Angaben des letzten Jahres. Diese können sich seitens der 
Finanzbehörde in jedem Jahr ändern, müssen daher jährlich überprüft werden. 

Die Zuordnungen gelten immer nur für das im Konterahmen angezeigte Jahr. 

Zur Nutzung des Formulars Einnahme-Überschuss-Rechnung müssen Sie in den Advoware 
Grundeinstellungen im Kontenrahmen die Kennziffern des Formulars den Konten aus Ihrer 
Buchhaltung zuordnen.  

Die zu verwendenden erforderlichen Kennziffern entnehmen Sie bitte den nachfolgenden 
Bildern der amtlichen Vordrucke der Finanzverwaltung für das jeweilige Jahr und den 
nachfolgend aufgeführten Dokumenten, diese finden Sie im Installationsverzeichnis von 
Advoware im Unterverzeichnis Anleitungen.  

• "Anlage_EÜR_<Jahreszahl>.pdf" 

• "Anlage_EÜR_AVEÜR_<Jahreszahl>.pdf"  

• "Anlage_EÜR_SZ_<Jahreszahl>.pdf" 

 

Klicken Sie auf Grundeinstellungen - Finanzbuchhaltung – Kontenrahmen – Kontenrahmen 
bearbeiten  

• Sie finden diese Hilfe hier:  

oder beim Erstellen der Einnahme-Überschussrechnung unter  

Finanzbuchhaltung – Abschluss – Einnahmeüberschussrechnung – EÜR :  

 

• Drucken Sie sich das Formular aus, um die Zuordnung vornehmen zu können. 
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• Stellen Sie im Kontenrahmen das entsprechende Jahr ein. 

 

 

Falls kein Kontenrahmen für das laufende Jahr vorhanden ist: 

Entweder wurde im Vorjahr kein Jahresabschluss mit Advoware durchgeführt oder Sie haben 
den Kontenrahmen im laufenden Jahr nicht geöffnet. Führen Sie den Jahresabschluss für das 
Vorjahr durch oder wiederholen Sie diesen, dadurch wird der Kontenrahmen für das laufende 
Jahr generiert. 

Falls der Kontenrahmen für das laufende Jahr vorhanden ist, aber in der Spalte "USt.-Voranm.“ 
keine Kennziffern vorhanden sind, obwohl diese im Vorjahr eingetragen wurden, können Sie 
den Kontenrahmen des Vorjahres importieren.  

Sie können diesen Vorgang nur durchführen, wenn Sie keine Änderungen im 
Kontenrahmen für das laufende Jahr vorgenommen haben!  

• Öffnen Sie den Kontenrahmen für das Vorjahr. 

• Klicken Sie auf "Exportieren". 

• Merken Sie sich den Speicherort 

• Wechseln Sie in den Kontenrahmen für das laufende Jahr. 

• Klicken Sie auf "Importieren". Geben Sie den Speicherpfad ein 

• Die Kennziffern in der Spalte "Anlage-EÜR“ werden beim Import und bei der 

Erstellung eines Jahresabschlusses aus dem Vorjahr übernommen.  

Ausschlaggebend für die Zuordnung der Kennziffern ist die Spalte "USt.-Voranm.". advoware 
verwendet die Zeilennummern und die Feldkennung aus dem Formular: 

 

Obenstehendes bedeutet zum Beispiel: 

EÜR Formular Zeile 11 Feldnummer 111 



 
Kundeninformation

 

Seite 35 von 73 

 

Durch einen Klick auf den kleinen Pfeil werden Ihnen alle Kennziffern aus dem Formular 
angezeigt. 

Wählen Sie nun anhand des Formulars alle relevanten Konten zu. 

 

Die Kennziffern für die Anlage AVEUER finden Sie ebenfalls in der Spalte "Anlage EÜR". Diese 
beginnen mit AV und dahinter dann die Zeilennummer aus dem amtlichen Formular. 

 

Zum Beispiel: 

Für Bewegliche Wirtschaftsgüter, Kfz und Büroausstattung: 

Beispiel Anlage AVEÜR 2022 (AV Z10; AV Z11) 

 

In der Zeile 10 werden die Daten für Kraftfahrzeuge ausgegeben, in der Zeile 11 die für 
Büroausstattung. Diese werden von Advoware automatisch aus der Anlagenbuchhaltung 
übernommen und in das Formular AVEUR eingetragen. Gleichzeitig wird für die Zeile 31 der 
Anlage EUR die Daten ermittelt und in das Formular eingetragen: 

 

Beispiel Anlage AVEÜR 2023 (AV Z39) 

 

Damit dies erfolgen kann müssen im Kontenrahmen in den Grundeinstellungen der 
Finanzbuchhaltung den entsprechenden Konten die jeweiligen Zeilen aus der Anlage AVEUR 
zugeordnet werden in der Spalte Anlage EUR durch Auswahl aus der Auswahlliste: 
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WICHTIG: 

Für die GwG muss ein eigenes Abschreibungskonto angelegt werden und die Zuordnung der 
Kennziffer muss beim Abschreibungskonto erfolgen. 

 

 

Für Sammelposten muss für jedes Jahr ein eigenes Konto angelegt werden und die Zuordnung 
der Kennziffer entsprechend des neuen Jahres geändert werden. 

Beispiel Kontenrahmen 2022: 

 

Beispiel Kontenrahmen 2023: 

 

 

 

Einnahmenüberschussrechnung erstellen 

• Stellen Sie sicher, dass die Einstellung des Kontenrahmens auf dem richtigen Jahr 

steht 

• Öffnen Sie in Advoware das Modul "Finanzbuchhaltung" - "Abschluss" - 

"Einnahmenüberschussrechnung". 

• Geben Sie den gewünschten Zeitraum ein und klicken Sie auf  oben in 

der Symbolleiste. 

Es wird das nachfolgende Fenster angezeigt, in dem Sie die Möglichkeit haben einige 
Einstellungen vorzunehmen, welche nachstehend erläutert sind: 
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• Bei Art des Betriebs können Sie den Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit nennen.   

• Für die Rechtsform des Betriebs wird Ihnen eine Auswahl unterschiedlicher 

Unternehmensformen zur Auswahl gestellt. 

• Bei der Einkunftsart haben Sie die Wahl zwischen Gewerbebetrieb und 

Selbstständige Arbeit (= u.a. Freiberufler).  

• Wenn Sie die Anlage EÜR unter einer anderen Steuernummer wie die der 

Einkommensteuererklärung des Ehepartners abgeben, wählen Sie bei "Stpfl. / 

Ehemann / Lebenspartner(in), ansonsten "Ehefrau / Lebenspartner(in)" bzw. 

"Beide Ehegatten / Lebenspartner(innen)".  

• Wenn Sie im Wirtschaftsjahr der Steuererklärung Ihren Betrieb veräußert oder 

aufgegeben haben aktivieren Sie bitte das entsprechende Kontrollkästchen.  

• Wenn Sie im Wirtschaftsjahr der Steuererklärung ein Grundstück oder 

grundstücksgleiche Rechte aus dem Betriebseigentum entnommen oder verkauft 

haben aktivieren Sie bitte das entsprechende Kontrollkästchen. 

Weitere Auskünfte hierzu erteilt Ihnen Ihr steuerlicher Berater oder ihr zuständiges 
Finanzamt. 
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Einnahmenüberschussrechnung an ELSTER versenden 

Mit "OK" wird die Generierung der Einnahmenüberschussrechnung mit den ausgewählten 
Optionen gestartet und das Protokoll erzeugt. 

 

Falls Sie den Testmodus aktiviert haben, deaktivieren Sie das Häkchen wieder und wenn alles 

korrekt ist, klicken Sie erneut auf , wählen Ihre Optionen aus dem obenstehenden 

Dialog aus und bestätigen den Dialog und die Abfrage "Daten senden" mit "OK".  

Die Daten werden nun an das Finanzamt übermittelt 

Das Übertragungsprotokoll wird automatisch im Unterordner \Advoware\Protokolle 
gespeichert. 

Es folgen die Formulare mit den entsprechenden Kennziffern: 

• Anlage EÜR 

• AVEÜR 

• Anlage SZ 
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Formular EÜR 2023: 
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Formular EÜR 2022: 
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Formular EÜR 2021: 
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Zusammenfassende Meldung 

Wenn Sie steuerfreie innergemeinschaftliche Warenlieferungen (§ 18a Abs. 6 UStG) und/oder im 
übrigen Gemeinschaftsgebiet steuerpflichtige sonstige Leistungen i. S. d. § 3a Abs. 2 UStG, für die 
der in einem anderen Mitgliedstaat ansässige Leistungsempfänger die Steuer dort schuldet 
und/oder Lieferungen i. S. d. § 25b Abs. 2 Umsatzsteuergesetz (UStG) im Rahmen von 
innergemeinschaftlichen Dreiecksgeschäften ausgeführt haben, sind Sie gemäß § 18a UStG 
verpflichtet dem BZSt, Dienstsitz Saarlouis, eine Zusammenfassende Meldung (ZM), auf 
elektronischem Weg nach amtlich vorgeschriebenem Datensatz elektronisch zu übermitteln. Diese 
können Sie mit Advoware erstellen. Ausnahme bilden lediglich die Unternehmer, die das 
Massenmeldeverfahren (ELMA5) nutzen müssen. Nur für diese Unternehmer ist das BZStOnline-
Portal zwingend erforderlich. 

In Abhängigkeit von den jeweiligen Voraussetzungen kommt als Meldezeitraum für die 
Übermittlung der ZM der Kalendermonat (§ 18a Abs. 1 S.1 UStG), das Kalendervierteljahr (§ 18a Abs. 
1 S. 2 und Abs. 2 UStG) oder in Ausnahmefällen das Kalenderjahr (§ 18a Abs. 9 UStG) in Betracht. 

Nichtselbständige juristische Personen i. S. v. § 2 Abs. 2 Nummer 2 UStG (Organgesellschaften) 
haben abweichend von der umsatzsteuerlichen Behandlung dieser Umsätze als Umsätze des 
Organträgers eigene ZM abzugeben. Die umsatzsteuerliche Behandlung dieser Umsätze als Umsätze 
des Organträgers bleibt davon unberührt. Für die Abgabe der ZM benötigt die Organgesellschaft 
eine eigene USt-IdNr. 

Kleinunternehmer i. S. d. § 19 Abs. 1 UStG trifft keine Verpflichtung zur Abgabe der ZM. 

Eine ZM ist nur abzugeben, wenn im Meldezeitraum innergemeinschaftliche 
Warenlieferungen und / oder innergemeinschaftliche sonstige Leistungen und / oder 
innergemeinschaftliche Dreiecksgeschäfte ausgeführt worden sind. Sogenannte 
"Nullmeldungen" sind nicht abzugeben.  

Warenbezüge (Erwerbe) aus den anderen Mitgliedstaaten sind nicht zu melden.  

Zusammenfassende Meldung erstellen 

• Öffnen Sie in Advoware das Modul "Finanzbuchhaltung" - "Abschluss" - 

"Einnahmenüberschussrechnung". 

• Geben Sie den gewünschten Zeitraum ein und klicken Sie auf  oben 

in der Symbolleiste. 

Es werden alle Daten aus dem Journal gelesen, in denen die USt-Id. beim Buchen angegeben 

wurde und bei denen im Kontenrahmen als USTVA Kennzeichen 21,41,42 oder 77 geschlüsselt 

ist, anschließend wird der nachfolgende Dialog angezeigt, in dem Sie die Daten noch einmal 

kontrollieren und korrigieren können, vorhandene Zeilen löschen oder neue Zeilen hinzufügen 

können. 

https://www.bzst.de/DE/Steuern_International/USt_Kontrollverfahren_ZM_eCommerce/Zusammenfassende_Meldungen/FAQ/FAQ_BOP/FAQ_BOP_Texte/faq_09.html?nn=32598
https://www.bzst.de/DE/Steuern_International/USt_Kontrollverfahren_ZM_eCommerce/Zusammenfassende_Meldungen/FAQ/FAQ_BOP/FAQ_BOP_Texte/faq_09.html?nn=32598
https://www.bzst.de/DE/Steuern_International/USt_Kontrollverfahren_ZM_eCommerce/Zusammenfassende_Meldungen/FAQ/FAQ_BOP/FAQ_BOP_Texte/faq_09.html?nn=32598
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Wählen Sie die gewünschten Optionen aus: 

• Wählen Sie den Zeitraum aus für den Sie die zusammenfassende Meldung abgeben 

möchten. Es sind alle möglichen Kombinationen in der Auswahlbox hinterlegt, diese 

müssen mit dem Zeitraum übereinstimmen, welchen Sie vorher ausgewählt haben. 
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• Möchten Sie eine Berichtigung einer schon abgegebenen zusammenfassenden Meldung 

abgeben klicken Sie bitte das Optionsfeld "Berichtigung" an. 

• Anzeige nach § 18a Abs. 1 UstG: Sofern Sie die ZM monatlich übermitteln wollen, klicken 

Sie bitte das Optionsfeld "Keine Inanspruchnahme – monatliche Abgabe" an. 

• Widerruf der Anzeige nach § 18a Abs. 1 UstG: Sofern zutreffend klicken Sie bitte das 

Optionsfeld "Widerruf Anzeige nach § 18a Abs. 1 UstG. an. 

• Bei Klick auf Ok prüft Advoware alle eingegebenen Daten auf Plausibilität hinsichtlich der 

USt.-Id und vollständiger Eingabe aller Zeilen. Sind keine Fehler aufgetreten wird die 

Zusammenfassende Meldung erstellt.  

Zusammenfassende Meldung an ELSTER versenden 

Mit "OK" wird die Generierung der zusammenfassenden Meldung mit den ausgewählten Optionen 
gestartet und das Protokoll erzeugt. 

Falls Sie den Testmodus aktiviert haben, deaktivieren Sie das Häkchen wieder und wenn alles 

korrekt ist, klicken Sie erneut auf   , wählen Ihre Optionen aus dem 
obenstehenden Dialog aus und bestätigen den Dialog und die Abfrage "Daten senden" mit "OK".  

Die Daten werden nun an das Finanzamt übermittelt 
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Das Übertragungsprotokoll wird automatisch im Unterordner \Advoware\Protokolle gespeichert. 

Weitere Auskünfte hierzu erteilt Ihnen Ihr steuerlicher Berater oder ihr zuständiges 
Finanzamt. 
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Formular Zusammenfassende Meldung: 
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FAQs 

Warum kann ich für die EÜR und Umsatzsteuermeldung in den 

Kontenrahmen nicht einfach die Zeilennummern des Steuerbescheides 

einpflegen, in welche die Summe eingetragen werden soll? 

Stattdessen muss ich die Zeilennummer in eine siebenstellige Zahl nach Ihrem Vordruck übersetzen 
und diese dann wieder in den Kontenrahmen eintragen.  

• Der Vordruck mit den 7-stelligen Ziffern kommt vom BMF und nicht von den 

Softwareherstellern. 

• Zeilennummern unterliegen leider stetigen Änderungen (z.B. durch Einfügen neuer 

Zeilen im Vordruck). Die 7-stelligen Ziffern bleiben meist gleich. Würden wir nach 

Zeilennummern gehen, müssten die Kunden mehr ändern als durch das aktuelle 

Vorgehen. 

• Die 7-stelligen Zahlen sind identisch mit den Zahlen, die von Elster verwendet werden, 

um Hinweise oder Fehlermeldungen auszugeben. Wenn man auf die Zeilennummern 

umstellen würde, würde eine Assoziation zu den angezeigten Fehlermeldungen sehr 

erschwert. 

Fehler 610001002: Fehler während der Plausibilitätsprüfung, Datensatz nicht 

plausibel.  

Der häufigste Fehler ist der Fehler 610001002, weil die Eingabedaten nicht plausibel sind. Es wird 
von ELSTER jeder einzelne Datensatz auf formale und inhaltliche Plausibilität geprüft. Treten hierbei 
Fehler auf, wird ein Dialog angezeigt in dem, nach der obenstehenden Überschrift, alle 
aufgetretenen Fehler einzeln aufgelistet werden mit den dazugehörigen Kennziffern aus dem 
jeweiligen Formular. Es hat sich in der Praxis gezeigt, dass es sinnvoll ist jeden Fehler einzeln zu 
bereinigen und wieder die Generierung des Steuerfalls zu starten. Mit Hilfe des ELSTER-Testmodus 
können Sie beliebig oft die Daten an ELSTER schicken, ohne dass diese an das Finanzamt übermittelt 
werden. 

Der Fehler kann folgendes bedeuten: 

• Zertifikat ist abgelaufen 

• Steuernummer ist nicht richtig 

• Pfade sind falsch (zum Zertifikat) 

• Im Kontenrahmen fehlt in einem Konto die Zuordnung in der Spalte "Abschluss"  

•  Kanzleiname war zu lang 

• Sonderzeichen (|) im Kanzleinamen 
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• Leerzeichen nach Finanzamt (Ort) 

• Steuernummer ist im falschen Format  

Übertragungsfehler 21002 "connect async: host unreachable" 

Vermutlich sind die Rechner des Finanzamts überlastet oder nicht erreichbar. Versuchen Sie die 
Übertragung zu einem späteren Zeitpunkt erneut. 

Übertragungsfehler 21001 "no answer: connecting timeout" 

Dieser Fehler auf, wenn keine aktive Internetverbindung existiert und nicht automatisch hergestellt 
werden kann. Eine weitere Ursache kann z.B. eine fehlerhafte Netzwerk - (Proxy bzw. TCP - 
Gateway) oder Firewallkonfiguration (Port 8000 gesperrt) sein.  

Damit Sie die UStVA per ELSTER übertragen können, benötigen Sie am Übertragungs-PC Windows - 
Administratorrechte. Grund: ELSTER schreibt zwei Dateien ("tm.ini" und "tdf.dii") in den Windows - 
Ordner. Ist dies nicht möglich, erhalten Sie die Fehlermeldung "Die Datei tm.ini im 
Windowsverzeichnis kann nicht beschrieben werden. Datei ist schreibgeschützt oder es fehlen die 
notwendigen Rechte." 

Verfahren Sie wie folgt: 

• Öffnen Sie den Windows-Explorer. 

• Klicken Sie auf "Suchen". 

• Geben Sie unter Datei (suchen) "tm.ini" ein. 

• Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die gefundene Datei. 

• Klicken Sie auf "Eigenschaften" - "Sicherheitseinstellungen" - "Berechtigungen". 

• Ordnen Sie jedem Mitarbeiter (Benutzer), der die Berechtigung erhalten soll mit Elster 

zu arbeiten, Vollzugriffsrechte zu.  

• Verfahren Sie mit der Datei tdf.dii wie oben beschrieben. 

Nach diesen Aktionen werden für weitere Übertragungen keine Windows - Administratorrechte 
mehr benötigt. 

Übertragungsfehler 610101210  

Diese Fehlernummer wird direkt von Elster an Ihren Computer gesendet, das Problem liegt daher 
nicht an Advoware. Es kommen folgende Gründe in Frage:  

Das Zertifikat ist abgelaufen (häufigste Ursache) 
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Prüfen Sie anhand Ihrer Unterlagen, ob das Elster-Zertifikat noch gültig ist. In der Regel ist das 
Zertifikat drei Jahre lang gültig. Um das Zertifikat zu verlängern, loggen Sie sich über Ihr Konto im 
Elsterportal ein: 

https://www.elster.de/eportal/login/softpse 

 

Daten überprüfen 

Loggen Sie sich im Elsterportal ein: 

 

Die hinterlegte pfx-Datei muss mit der Elster-pfx-Datei übereinstimmen. Zur Überprüfung klicken 
Sie in Advoware auf Grundeinstellungen - Finanzbuchhaltung - Elster – Optionen. 

Die Datei muss mit dem Zertifikat übereinstimmen. Manchmal ist die pfx-Datei lokal hinterlegt (z.B. 
Laufwerk C oder D). Wenn der Steuerfall von einem anderen Arbeitsplatz ausgeführt wird, kann 
nicht auf diese Datei zugegriffen werden. Beim Versenden der Elster-Dateien von verschiedenen 
Arbeitsplätzen sollte daher die pfx-Datei auf einem Netzwerklaufwerk hinterlegt werden. 

Überprüfen Sie zuletzt Ihr Passwort. 

Die im Elsterportal hinterlegt Steuernummer muss mit der in Advoware hinterlegten Nummer 
übereinstimmen. Klicken Sie dazu auf Grundeinstellungen - Kanzleiorganisation - 
Standortverwaltung - Doppelklick auf den Standort - Reiter Finanzamt. 

https://www.elster.de/eportal/login/softpse
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Die Steuernummer muss so hinterlegt sein, wie Sie vom Finanzamt versendet wurde. Manche 
Bundesländer benutzen Schrägstriche (/), andere Leerzeichen oder Bindestriche (-). 

Vor dem ersten Versand der Steuerdaten muss die Steuernummer überprüft werden. Klicken Sie 
dazu auf Grundeinstellungen - Finanzbuchhaltung - Elster - Steuernummer ändern: 

 

Geben Sie Ihre Daten ein und klicken Sie auf ok. Sie erhalten umgehend eine Meldung.  

Achtung: Die Steuernummer wird nicht gespeichert. Dies ist nicht möglich, da die Funktion bereits 
außerhalb von Advoware auf dem Elster-Server durchgeführt wird. 

Technischen Störungen im Elster-Portal 

In seltenen Fällen erscheint Fehler 610101210 auch aufgrund von Störungen bei Elster. Versuchen 
Sie es daher im Zweifel zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal. 
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Kopierrechte und Haftungsausschluss  

Kopien dieses Dokuments dürfen für den Eigenbedarf und für die Verteilung im eigenen Betrieb 
gemacht werden, solange keine Gebühren für die Kopien verlangt werden und jede Kopie diese 
Urheberrechtsbekanntmachung enthält, unabhängig davon, ob sie gedruckt oder elektronisch 
verteilt werden.  

Die in dieser Dokumentation enthaltenen Informationen dienen lediglich als Nachschlagewerk. Die 
Vollständigkeit und Verlässlichkeit dieser Informationen wurde zwar überprüft, die Dokumentation 
wird jedoch ohne Mängelgewähr und ohne irgendeine Gewährleistung geliefert, weder ausdrücklich 
noch stillschweigend.  

 

 


